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Abschlussbericht 
 
Hervorragende Bilanz:  
therapie Leipzig endet mit rund 40-prozentigem Besucherplus 
 
9.100 Spezialisten nutzten Branchentreff für Prävention und  
Medizinische Rehabilitation 
 
„Nicht die Leistungserbringung, sondern ihre Finanzierung ist die Her-
ausforderung, der sich Therapeuten im Zuge der neuen Gesundheitsre-
form stellen müssen“, betonte Gerd Richter, stellvertretender Vorsitzen-
der des Deutschen Verbandes für Physiotherapie - Zentralverband der 
Physiotherapeuten/Krankengymnasten (ZVK) anlässlich der therapie 
Leipzig, die mit einem exzellenten Besucherzuwachs endete. Insgesamt 
nutzten 9.100 Besucher Fachmesse und Kongress zur Fortbildung und 
zum Erfahrungsaustausch (2005: 6.600). „Die therapie Leipzig hat sich 
großartig entwickelt – dafür spricht auch die eindrucksvolle Steigerung 
der Besucherzahl“, zeigte sich Messegeschäftsführer Josef Rahmen über-
aus zufrieden. „Das gute Ergebnis bestätigt, dass sich die therapie Leip-
zig als Deutschlands wichtigste Fachmesse für die Prävention und Medi-
zinische Rehabilitation etabliert und damit unsere Kompetenz im Bereich 
der Medizinmessen spürbar gestärkt hat.“  

 
 
Josef Rahmen 
Geschäftführer der Leipziger 
Messe GmbH 
Foto: Leipziger Messe GmbH 

 
Mit einem Ausstellerzuwachs von 26 Prozent und einem Flächenplus von 30 
Prozent hatten die Vorzeichen für die vierte therapie Leipzig so gut wie nie 
zuvor gestanden. Insgesamt präsentierten vom 8. bis 10. März 188 Aussteller 
aus sieben Nationen ihre Neuentwicklungen bei Therapie-, Fitness- und Trai-
ningsgeräten, Bedarfs- und Gebrauchsartikeln sowie für die Organisation und 
Verwaltung therapeutischer Einrichtungen.          ... 
Alle wichtigen Branchenverbände unterstützen die Fachmesse für Therapeu-
ten – neben dem ZVK auch der Verband Physikalische Therapie (VPT). „Wir 
sehen in der therapie Leipzig auch eine politische Veranstaltung, die uns die 
Chance bietet, einerseits zu demonstrieren, wie qualifiziert und wichtig die 
Leistungserbringer im Heilmittelbereich sind, und uns andererseits den Sank-
tionen der neuen Gesundheitsreform lautstark entgegenzustellen“, unterstrich 
VPT-Vizepräsident Karl-Heinz Kellermann die politische Dimension der 
Fachmesse. 
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Anziehungskraft des Kongresses wächst 
 
Mit rund 3.300 Teilnehmern verzeichnete auch der messebegleitende Fach-
kongress eine bisher einmalige Resonanz, die insbesondere „der sehr guten 
Zusammenarbeit mit den Branchenverbändern zu verdanken ist“, unterstrich 
Ronald Beyer, Projektdirektor der therapie Leipzig (2005: 2.600 Kongress-
teilnehmer). In insgesamt 90 Seminaren im Congress Center Leipzig und wei-
teren 80 Vorträgen in den Ausstellungsforen informierten sich Physio- und 
Ergotherapeuten, Logopäden, Masseure, medizinische Bademeister, Sportthe-
rapeuten, Ärzte und das interessierte Fachpublikum über die neuesten Trends 
in der Prävention und Medizinischen Rehabilitation. 

Seminarprogramm im  
Congress Center Leipzig 
Foto: Leipziger Messe GmbH 

 
Klare Trends beim Besucherinteresse zeichneten sich im Ausstellungsbereich 
ab. Besonders gefragt waren laut einer Besucherbefragung durch das Institut 
für Marktforschung, Leipzig, Therapiegeräte für die Physiotherapie und phy-
sikalische Therapie, Rehabilitationsgeräte, Angebote zur Fort- und Weiterbil-
dung, Bedarfsartikel/Gesundheitsprodukte, Beratung und Dienstleistungen, 
aber auch Wellnessprodukte sowie Produkte und Dienstleistungen zu alterna-
tiven Heilverfahren. Großen Zuspruch fand zudem die neue Sonderschau 
„Wohlfühllandschaft: Raum + Medizin = Therapie“ in der Messehalle.  

Rhönrad am Stand von  
Physio Börse 
Foto: Leipziger Messe GmbH 

 
Ebenfalls bemerkenswert: Mehr als zwei Drittel der befragten Fachbesucher 
gaben an, Einkaufs- und Beschaffungsentscheidungen zu treffen bzw. bera-
tend zur Seite zu stehen. Und: Für neun von zehn Fachbesucher hat sich der 
Messebesuch gelohnt. Ebenso viele planen, die therapie Leipzig 2009 zu be-
suchen. 

... 

Grundlegend positiv schätzte auch die Mehrheit der Aussteller den Messever-
lauf ein: So bewerteten 85 Prozent der befragten Unternehmen ihren Messeer-
folg als erfolgreich, und 86 Prozent der ausstellenden Unternehmen planen 
eine Wiederbeteiligung an der kommenden Veranstaltung.  
 
Rundum zufrieden mit der Premiere der FREI AG Aktive Reha-Systeme auf 
der therapie Leipzig war Lothar Linke, Marketing- und Vertriebsleiter des 
Unternehmens. „Unsere Präsentation auf der Messe war sehr erfolgreich. Un-
sere Erwartungen wurden sogar übertroffen, denn wir haben nicht mit so vie-
len Besuchern gerechnet“, zeigte sich Linke begeistert. Man habe sehr viele 
potenzielle Kunden am Stand beraten können und bereits vor Ort Verträge 
abschließen können. „Die therapie Leipzig war und ist für uns exakt die rich-
tige Wahl“, so Linke. 
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Für Ruud Luykx ist die therapie Leipzig auf dem richtigen Weg: „Die Messe 
gewinnt zunehmend bundesweite Ausstrahlung“, konstatierte der Sales Mana-
ger von Enraf-Nonius B.V. aus Rotterdam, Niederlande. Aussteller aus allen 
Regionen Deutschlands seien vor Ort – und das holländische Unternehmen 
habe auch Fachbesucher aus Hamburg und München am Stand begrüßen kön-
nen. „Für uns ist die Teilnahme an der Messe interessant, weil wir hier unsere 
Zielgruppe, die Therapeuten, erreichen“, so Ruud Luykx. Die Messe wirke 
sich sehr positiv auf das Geschäft aus, deshalb sei Enraf-Nonius B.V. zum 
dritten Mal dabei. „Auch auf Grund unserer positiven Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre  werden wir in zwei Jahren wiederkommen“, versichert 
Luykx. 
 
„Die Teilnahme in Leipzig hat sich wieder gelohnt“, freute sich Philipp Artzt, 
Geschäftsführer der Ludwig Artzt GmbH aus Hadamar, die unter anderem 
Thera-Band-Produkte vorstellte und sich zum dritten Mal auf der therapie 
Leipzig präsentierte. „Die therapie Leipzig ist ernsthafter geworden, professi-
oneller und auch  überregionaler. Für uns ist sie fester Bestandteil im Messe-
rhythmus.“ Selbstverständlich wolle die Ludwig Artzt GmbH auch in zwei 
Jahren wiederkommen: „Wir fühlen uns in diesem Umfeld gut aufgehoben. Es 
herrschte eine tolle Atmosphäre.“ 

... 
 

Ein positives Resümee der Messeteilnahme zog auch Gregor Hüni: „Auf der 
therapie Leipzig war der generelle Aufwind in Deutschland spürbar“, beo-
bachtete der Geschäftsführer der LMT Leuenberger Medizintechnik AG aus 
der Schweiz, die zum zweiten Mal auf der therapie Leipzig ausstellte. „Die 
Messe ist für uns sehr erfolgreich gelaufen und hat unsere Erwartungen sogar 
übertroffen.“  

 
Die nächste und damit fünfte therapie Leipzig findet vom 19. bis 21. März 
2009 auf dem Leipziger Messegelände statt. 
 
 
Ansprechpartner für die Presse:  
Ruth Justen, Pressereferentin 
Telefon: +49 (0)341 / 678 81 95 
Telefax: +49 (0)341 / 678 81 82 
E-Mail: r.justen@leipziger-messe.de  
 
therapie Leipzig im Internet: 
www.therapie-leipzig.de 
www.leipziger-messe.de 
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